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RÜCKBLICK
neUJAHRSeMpFAnG 2018

Zum diesjährigen Neujahrsempfang am Sonntag, den 14. Januar 2018, trafen sich 
zahlreiche Gäste, Freunde, Mitglieder, Übungsleiter, Abteilungsleiter und Ehrenmit‐
glieder der TUS‐Familie.

In seiner Begrüßungsrede dankte der Vorstandsvorsitzende Peter Müssig nicht nur 
den im Verein täti gen Helferinnen und Helfern für ihren hervorragenden Einsatz, 
sondern auch den Vertretern anderer Vereine und städti scher Einrichtungen für die 
gute Zusammenarbeit. Den nahezu 1400 TUS‐Mitgliedern gehe es nicht nur um die 
Möglichkeit, das bestehende umfangreiche Angebot von Leistungs‐ und Freizeitsport 
wahrnehmen zu können, vielmehr sei der Verein auch ein unersetzlicher Ort der Be‐
gegnung. Es seien Freundschaft en entstanden und sehr oft  über Jahre und Jahrzehn‐
te gepfl egt worden. Diese Funkti onen sollen und werden auch in Zukunft  für den TUS 
Rüppurr prägend sein. 

Im Namen des gesamten Vorstands wünschte er allen Gästen des Neujahrsempfangs 
für das Jahr 2018 die erhofft  en sportlichen, berufl ichen und schulischen Erfolge, zu‐
dem Gesundheit und privates Glück.

Der stellvertretende Vorsitzende Hans‐Jürgen Heckenhauer schloss sich diesen Wün‐
schen an und hob besondere sportliche Leistungen des Jahres 2017 hervor und zwar 
von Ute Spehr und von Bernd Döhler im Mountainbike Orienteering als Deutsche 
Meisterin und als Vizemeister, sowie die Turnerinnen des TUS im Turnergruppen‐
wett streit in der Altersklasse 30 plus als Deutsche Meisterinnen; er gratulierte ihnen 
zu diesen Erfolgen. Des Weiteren gab er bekannt, dass der TUS aus den Einnahmen 
des 31. Oberwaldlaufes im Oktober 2017 und dem dabei erzielten Überschuss dies‐
mal jeweils 1000 € an UNICEF und an die German Doctors spenden werde. Die Ver‐
treterinnen der beiden Organisati onen bedankten sich herzlich für die ihnen über‐
reichten Schecks und zeigten sich über die Geldspenden des TUS sehr erfreut. Frau 
Dr. Leist berichtete über die Aufgaben der German Doctors und Frau Schelauske gab 
ebenfalls einen kurzen Überblick zu den weltweiten Täti gkeiten von UNICEF. 

Nach Abschluss des offi  ziellen Teils begleiteten wie jedes Jahr ein reichhalti ges  Büff et 
und Getränke aus der Küche der Vereinsgaststätt e »Beim Griechen« den weiteren 
Verlauf der traditi onellen Veranstaltung, Die Gäste hatt en dabei die Möglichkeit des 
persönlichen Kennenlernens sowie in geselligen Gesprächsrunden des Austausches 
von gemeinsamen Erinnerungen und Erlebnissen. 



RÜCKBLICK

Am 22. März fand diesjährige Jahres‐
hauptversammlung 2018 des TUS Rüp‐
purr im Vereinsheim statt .
Zu Beginn ehrte der Vorstand zahlreiche 
Mitglieder mit einer goldenen oder silber‐
nen Vereinsnadel, die in diesem Jahr auf 
eine 40‐ oder 25‐jährige Zugehörigkeit 
zurückblicken konnten. Erika Götz, Loni 
Held und Jochen Mehrtens wurde die Eh‐
renmitgliedschaft  verliehen, weil sie dem 
Verein seit 50 Jahren angehören.
Im weiteren Verlauf erstatt ete der Vor‐
standsvorsitzende Peter Müssig der Mit‐
gliederversammlung den Jahresbericht. 
Zuerst dankte er den Vorstandsmitglie‐
dern, Übungs‐ und Abteilungsleitern 
und den vielen Helfern, ohne deren 
Einsatz das vielfälti ge Angebot unseres 
Sportvereins nicht denkbar ist.
Durch die auf der Jahreshauptversamm‐
lung 2017 beschlossene Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge konnten die Entgelte 

für die Übungsleiterinnen und Übungs‐
leiter erhöht werden; ein längst fälliger 
Schritt , wenn man bedenkt, dass der TUS 
über 50 dieser engagierten Personen zu 
verzeichnen hat. Die Beitragserhöhun‐
gen der Landes‐ und Bundesverbände 
wurden durch die Mehreinnahmen gut 
aufgefangen. Mit erheblichem fi nanziel‐
len Aufwand ist zudem die Beregnungs‐
anlage für die sieben Tennisplätze kom‐
plett  erneuert worden. 
Der Mitgliederbestand ist – wenn auch 
geringfügig – gesunken. Zum Jahresende 
lag dieser bei 1363 und damit um rund 
40 Mitglieder weniger als im Vorjahr. 
Wir hatt en bei den Erwachsenen 44 und 
bei den Jugendlichen 64 Neueintritt e; 81 
Erwachsene und 67 Jugendliche traten 
aus dem Verein aus. Es sei aber erfreu‐
lich, dass in allen Abteilungen die Nach‐
wuchsarbeit einen bedeutenden Stellen‐
wert einnimmt, so beispielsweise in der 

Tennisabteilung, bei den Leichtathleten, 
beim Volleyball, den Turnerinnen und in 
der Abteilung Yoshukai Karate. Das lie‐
ße auf einen zukünft igen Mitgliederzu‐
wachs hoff en. Der Vorstandsvorsitzende 
berichtete weiter, was in den Abteilun‐
gen im Jahr 2017 von Bedeutung war 
und hob lobend sowohl die dort erziel‐
ten sportlichen Leistungen und Erfolge, 
als auch die sonsti gen das Vereinsleben 
prägenden Ereignisse und Veranstaltun‐
gen hervor.
Im Anschluss an den Jahresbericht wur‐
den vom Vorstand im Kassenbericht die 
einzelnen fi nanziellen Ergebnisse im 
laufenden Sportbetrieb und bei den ge‐
täti gten Investi ti onen näher dargestellt. 
Die Haushaltsvorgaben für das Jahr 2017 
konnten eingehalten werden und der 
TUS blieb in fi nanzieller Hinsicht gut auf‐
gestellt. Nach dem Bericht der Revisoren 
erfolgte durch die Mitgliederversamm‐
lung die Entlastung des Vorstands.
Ein Schwerpunkt der diesjährigen Jah‐
reshauptversammlung war die Neu‐ und 
Wiederwahl von einigen Vorstandsmit‐

JAHReSHAUpTVeRSAMMLUnG 2018

gliedern. Die bisherige und langjährig 
in der Funkti on als Jugendwarti n täti ge 
Marion Reick‐Westphal stellte sich aus 
persönlichen Gründen nicht mehr zur 
Wahl. An ihrer Stelle wurde die vom 
DOSB lizenzierte Jugendleiterin Hannah 
Reuter in den Vorstand gewählt.
Abschließend genehmigte die Versamm‐
lung den vom Vorstand vorgelegten 
Haushaltsplan 2018, der ein Gesamtvo‐
lumen von 292.000 Euro ausweist.
Nach dem offi  ziellen Teil nutzten viele 
Teilnehmer noch die Gelegenheit zu Ge‐
sprächen und zum Austausch von Neuig‐
keiten und Erinnerungen.

einblick in die Jahreshauptversammlung des TUS Rüppurr 2018.



8 TUS-report TUS-report 9 

AnzeIGe

FaustballFaustballFaustball

Obwohl durch Neu‐ bzw. Wiedereinstei‐
ger die personelle Situati on etwas ver‐
bessert erschien, ist durch Krankheiten 
bzw. Verletzungen bedingt, die Zahl der 
Mitspieler oft mals nicht ausreichend, 
sodass der Trainingsbetrieb »mangels 
Masse« nicht immer gewährleistet ist. 
Deshalb nochmals die Bitt e: Wer sich 
erstmals oder wieder einmal im Faus‐

Recht gilt Fritz Pannewig bis heute als ei‐
ner der besten deutschen Faustballspie‐
ler. Ein klein wenig war auch der TUS in 
das internati onale Geschehen involviert. 
Im Rahmen des dem Länderspiel vorge‐
schalteten Lehrgang in der Sportschule 
Schöneck lud der Badische Turner‐Bund 
die deutschen Nati onalspieler und den 
Betreuerstab zu einem Essen ein. Auf 

nach wie vor Mitspieler gesucht!

Vermitt lung des damaligen stellvertre‐
tenden Bundesspielwartes und späteren 
Vereinsvorsitzenden, Ott o Hirth, fand 
dieses Essen in der TUS‐Gaststätt e statt . 
Also durchaus bemerkenswert. Denn 
welcher Verein in der Region darf schon 
für sich in Anspruch nehmen, Gastgeber 
für die deutsche Faustballnati onalmann‐
schaft  gewesen zu sein? G. Ho. 

tball betäti gten möchte, ist beim Trai‐
ningsabend der TUS‐Faustballer mitt ‐
wochs um 18 Uhr in der Turnhalle des 
Max‐Planck‐Gymnasiums herzlich will‐
kommen. Zu hoff en ist weiterhin, dass 
die Rekonvaleszenten bald wieder in der 
Lage sind, in der gewohnten Weise am 
Trainingsbetrieb teilzunehmen.
Der Stellenwert, den Faustball einst im 
Karlsruher Raum hatt e, wird durch ei‐
nen Rückblick auf das erste Länderspiel 
gegen die Schweiz am 26.09.1971 doku‐
menti ert. Bis dahin waren Deutschland 
und die Schweiz nur bei Welt‐ und Eu‐
ropameisterschaft en aufeinander ge‐
troff en. Die schmucke Sportanlage der 
SG Siemens Karlsruhe war nunmehr 
Schauplatz dieses ersten Länderspiels, 
zu dem sich immerhin 1.000 Zuschau‐
er eingefunden hatt en. Die deutsche 
Mannschaft  zeigte sich den Eidgenos‐
sen deutlich überlegen und gewann 
die Begegnung unerwartet hoch mit 
58:29. Herausragend der deutsche An‐
griff sspieler Fritz Pannewig (TV West‐
falia Hamm), der mit seinen ungemein 
wuchti gen Rundschlägen und seinem 
unnachahmlich raffi  nierten Leinenspiel 
gleichermaßen die Zuschauer begeis‐
terte und die Schweizer immer wieder 
vor unlösbare Probleme stellte. Völlig zu 
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AnMeLDeFORMULAR
Ich / Wir heiße / n:

und nehme/n gerne am Ausflug teil.

Telefonnummer: 

Die Anmeldung ist spätestens bis 20. August 2018 abzugeben bei:
Inge und Bumsel Kolb
Ostendorfstraße 8 oder Telefon: (07 21) 88 11 62 oder 
E‐Mail: ig.kolb@gmx.de oder beim Stammtisch!

Der Seniorenstamm� schDer Seniorenstamm� schDer Seniorenstamm� schDer Seniorenstamm� schDer Seniorenstamm� schDer Seniorenstamm� sch

Wir treff en uns nun wieder an jedem 
zweiten Donnerstag im Monat und so 
fi ndet auch unser Ausfl ug am 9. August 
2018 statt , weil Dina und Stefano Urlaub 
machen.
In diesem Jahr ist die Landesgartenschau 
nicht so direkt in der Nachbarschaft , so 
dass Lahr ein lohnendes Ziel für unseren 
Jahresausfl ug sein dürft e.
Im August sollte auch alles in voller Blüte 
stehen, so dass wir auf dem weitläufi gen 
Areal genügend zu sehen bekommen. 
Der Hauptrundweg ist ca. 3,5 km lang 
und kann in etwa einer Stunde bewäl‐
ti gt werden. Er führt durch die drei The‐
menparks Kleingarten‐, Bürger‐ und See‐
park, aber abseits des Weges sieht man 
meistens die interessanteren Dinge. Für 

Verpfl egung ist auch in diesem Gelände 
wieder ausreichend gesorgt.
Wen der stolze Eintritt spreis von 15 € 
p.P. für Gruppen ab 20 Personen stört, 
fi ndet besti mmt in Lahr genügend Mög‐
lichkeiten, den Tag angenehm zu gestal‐
ten. Am Haupteingang befi ndet sich die 
Haltestelle des Shutt le‐Busses nach Lahr.
Wir werden am 9. August 2018 wieder 
um 9.30 Uhr am Parkplatz bei der Poli‐
zei starten, die Rückfahrt ist für 16 Uhr 
geplant. Um auch in diesem Jahr einen 
reibungslosen Einlass zu haben, werden 
wir das Eintritt sgeld im Bus einsammeln 
(der passende Betrag wäre schön). Die 
Kosten für die Busfahrt spendiert auch 
in diesem Jahr der TUS. Wir würden uns 
über eine rege Teilnahme freuen.

Der Seniorenstammtisch

AnzeIGe
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BouleBouleBoule

Spieltage für Landesliganews aus der Bouleabteilung

Nach einer ungewöhnlich langen Pau‐
se, durch das selbst für Boulespieler zu 
unfreundliche Wett er, starten wir jetzt 
in geänderter Formati on in die neue Sai‐
son. Leider können wir in diesem Jahr 
nur die Landesliga und die Hardtliga 
melden, die Kreisliga kam mangels Spie‐
ler nicht zustande. 
Die Hardtligamannschaft  bleibt uns nach 
wie vor erhalten, so dass sich auch die 
Spieler der vorjährigen Kreisliga betä‐
ti gen können, erstjährig mit Gerhard 
Menkhaus als Mannschaft sführer. Diese 
Austragungen fi nden in wöchentlichem 

Rhythmus statt . Als neue Mitspielerin 
begrüßen wir Eva Klingler in der Hardt‐
liga. Sinn und Zweck der Hardtliga sollte 
es ja sein, gerade noch nicht so erfah‐
renen Boulespielern die Möglichkeit zu 
geben in der lizenzfreien Hardtliga ihre 
Fähigkeiten zu testen und zu verbessern. 
Wir erhoff en uns viel Spaß und noch 
mehr Erfolg.
Die Erste Mannschaft  hat in dieser Sai‐
son ein hohes Ziel, nämlich den Klasse‐
nerhalt (Landesliga) oder ihn gar noch zu 
überfl ügeln. 
Nachdem wir im letzten Spieljahr durch 

1. 21. April 2018, 11 Uhr: Ausrichter: TSV Grünwinkel
2. 29. April 2018, 11 Uhr: Ausrichter: BC Achern
3. 12. Mai 2018, 11 Uhr: Ausrichter: FV Grünwinkel
4. 9. Juni 2018, 9 Uhr: Ausrichter: TSV Grünwinkel
5. 1. Juli 2018, 11 Uhr: Ausrichter: FV Linkenheim

einen kometenhaft en Aufsti eg an die 
Spitze der Tabelle gelangt sind, spielen 
wir in diesem Jahr erstmalig in der Lan‐
desliga! Es wird spannend, da nicht nur 
der Anspruch gesti egen ist, sondern sich 
auch die Spielerzusammenstellung ge‐
ändert hat. Oli Zeh ist weiterhin Mann‐
schaft sführer, die Damenpositi on wurde 
durch zwei hoff nungsvolle Neuzugänge 
verstärkt und es sind insgesamt neun 

Spieler gesetzt. Unser Können dürfen 
wir an fünf Spieltagen mit insgesamt elf 
Spielen unter Beweis stellen. Der Abga‐
betermin für die nächste Ausgabe des 
TUS‐reports liegt leider vor Beginn der 
Spielsaison. Die Spielergebnisse der Lan‐
desliga, Hardtliga, der Pokalspiele, sowie 
aktuelle Mitt eilungen und Bilder sind 
jedoch auf der Website des TUS unter 
Abteilung Boule-Berichte zu fi nden. 

Boule ist cool!!!

Wie weit ist meine Kugel vom »Cochon‐
net« en� ernt? Boule spielen macht 
Spaß, nicht nur in Frankreich! Es ist die 
Kombinati on aus Sport, Spiel, Spaß und 
Geselligkeit für jung und alt, die den Reiz 
des französischen Nati onalsports aus‐
macht. An alle Interessierten, ob Frei‐
zeitspieler oder schon erfahrene Spieler. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Spielzeiten:
Samstag und Sonntag:  ab 14.30 Uhr 
Dienstag:  ab 18.00 Uhr 
Donnerstag:  ab 17.30 Uhr 
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TennisTennisTennis

Liebe Tennisfreunde,
ich wünsche Allen eine erfolgreiche Saison mit vielen nett en Momenten.

Da wir Probleme mit unserer Home‐
page hatt en, haben wir beschlossen, 
umzuziehen. Alle Informati onen der 
Tennisabteilung sind jetzt auf der Home‐
page des TUS Rüppurr zu fi nden: www.
tus‐rueppurr.de/abteilungen/tennis wei‐

Unser Sommerfest mit gleichzeiti ger Fei‐
er zu 40 Jahren Tennis im TUS Rüppurr, 
wird sicher der gesellschaft liche Höhe‐
punkt der Saison werden.

Wir haben die Plätze für die Frühjahr‐
sinstandsetzung in diesem Jahr bereits 
am Dienstag, den 20. Februar 2018 vor‐
bereitet. Es wurden die Steine von den 
Bändern geräumt und das Laub en� ernt. 
Die Frühjahrsinstandsetzung hat auch in 
diesem Jahr in den Händen von Firma 
Klenert gelegen, die in der Woche nach 
Ostern abgeschlossen wurde. Durch das 
schlechte Wett er im März war Firma 
Klenert leider eine Woche in Verzug. Das 
hatt e zur Folge, dass wir die Plätze erst 
am Samstag, den 21. April 2018 freige‐
ben konnten. 

tere Informati onen sind zu fi nden unter: 
www.tus‐rueppurr.de/abteilungen/tennis/
berichte
Wir werden die Seiten noch weiter ge‐
stalten und hoff en, wir bekommen dazu 
auch noch gute Anregungen.

Bitt e vormerken: Samstag, den 7. Juli 
2018. Der Start wird um 18 Uhr sein und 
die Einladungen müssten bereits bei 
Euch eingetroff en sein.

Der Frühjahrsputz war am Samstag, den 
7. April 2018 angesagt. Das Wett er war 
hervorragend und Allen, die geholfen 
haben, die Anlage in Schuss zu bringen, 
vielen Dank.
Wir sind auch in dieser Saison auf Eure 
tatkräft ige Hilfe angewiesen. Also bringt 
Euch ein, wo es erforderlich ist. 

Axel zum Thema Internet-Homepage

Sommerfest

InstandsetzungManfred zum Thema Chronik über 40 Jahre Tennisabteilung beim TUS

Liebe Tennisler,
wir feiern in diesem Jahr 40 Jahre Ten‐
nis im TUS. Die Abteilungsleitung hat die 
Idee eine Art Chronik dieser 40 Jahre zu 
erstellen. Wolfgang bat mich, mir Ge‐
danken dazu zu machen.
Ich möchte mit dieser Chronik nicht nur 
die letzten 40 Jahre betrachten, son‐
dern eine Einrichtung schaff en, an der 
sich alle Tennisler permanent beteiligen 
können und die eine nicht endende Ge‐
schichte darstellen soll, enden erst dann, 
wenn die Tennisabteilung aufgelöst wer‐
den sollte, was niemand hofft  .

Wie soll das Ganze aussehen:
Wir erstellen in Dateiform einen Rah‐
men, der dann Punkt für Punkt mit Le‐
ben gefüllt werden soll.
Machen wir es prak� sch:
Zunächst den Aufb au des Vereins in sei‐
ner heuti gen Form (Abteilungsleitung, 
Stellvertreter, Sportwart, Schrift führer, 
Sportwart, etc.)
Dann einzelne Themenblöcke:
Gründung (und ihre Probleme), Grün‐
dungsmitglieder, die noch heute in der 
Abteilung sind; Warteliste; Geschichte 

und Gesichter der Abteilungsleitung; 
Mitgliederentwicklung; Medenrunde 
und Vereinsmeisterschaft : Tennispavil‐
lon; Geselligkeit; Projekte wie Bereg‐
nungsanlange, Wasserleitung, etc.
Fotogalerie
Die hier aufgeführten Punkte erheben 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sie 
sollen lediglich zeigen, wie wir vorgehen 
wollen.
Wir rufen alle Tennisler auf, uns zu hel‐
fen. Wenn Sie Fotos haben, die Sie zeit‐
lich zuordnen können, wenn Sie Episo‐

den kennen, die sich zu erzählen lohnen. 
Wenn Sie feststellen, dass Themenblö‐
cke fehlen, rufen Sie bitt e bei der Abtei‐
lungsleitung oder bei mir an. Haben Sie 
keine Angst schrift stellerisch täti g wer‐
den zu müssen, nein, Sie erzählen mir 
Ihre Story und ich bringe sie zu Papier.
Meine Kontaktdaten:
Telefon: (07 21) 88 38 64
E-Mail: schweiss.consulti ng@t‐online.de
Ich hoff e auf eine rege Mitarbeit, denn 
allein ist diese Aufgabe nicht zu schaff en.
 Herzliche Grüße Manfred Schweiss

Manfred, vielen Dank, dass Du Dich bereit erklärt hast, die erstellung der Chronik 
federführend zu übernehmen. 
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Wir haben im Spätjahr 2017 eine neue 
Beregnungsanlage erhalten. Diese hat 
jetzt sechs Regner pro Platz, gegenüber 
vier Regnern pro Platz bei der bisherigen 
Anlage. Die Steuerung und Bedienung 
der Anlage ist gleich geblieben. Die Bit‐
te an Alle: die Bedienung der Anlage ist 
sehr einfach und von jedem zu bedie‐
nen. Macht vor allem im Sommer regen 
Gebrauch davon, damit die Plätze nicht 

Die Damen 30 haben in diesem Jahr zum 
ersten Mal an der Winter-Tennisrunde 
teilgenommen und in breitgefächerter 
Aufstellung mit vier Siegen, einem Un‐

Nach erfolgreicher Sommersaison ha‐
ben wir uns dieses Jahr zum ersten Mal 
auch im Winter versucht. Nach den fünf 
Spieltagen standen ein Sieg, zwei Unent‐
schieden und zwei Niederlagen zu Bu‐
che. Da für uns in der Winterhallenrun‐
de vor allem der Spaß im Vordergrund 

Die Herren 40 haben mit einem Sieg und einem Unentschieden den 5. Platz erreicht.
In der vergangenen Winterhallenrunde haben mit den Damen 30, den Herren und 
den Herren 40 3 Mannschaft en teilgenommen. 

zu trocken werden. Ihr müsst nur den 
Plätz auswählen der beregnet werden 
soll und fünf Minuten einstellen, der 
Rest erledigt sich von Selbst. Die neuen 
Regner sind zum Schutz vor Sand mit 
Betonringen umgeben. Das sollte keine 
Auswirkung auf das Abziehen der Plätze 
nach dem Spiel haben. Bitt e den Beton‐
ring umgehen und trotzdem bis zum Be‐
grenzungszaun abziehen.

entschieden und einer Niederlage einen 
hervorragenden zweiten Platz belegt.

 eine Impression von Silke Seifert

stand, kann rückblickend auf eine gelun‐
gene Saison zurückgeschaut werden. Es 
hat allen viel Spaß gemacht und wir hat‐
ten einige enge und harte Matches und 
etwas Spielpraxis, damit wir uns im Som‐
mer in der neuen Liga halten können.
 Fabian Füller

Neue Beregnungsanlage

Spielbetrieb

Winterhallenrunde 2017/2018 | Damen 30, Herren und Herren 40

Saisonrückblick | Damen 30 

Saisonrückblick | Herren

Saisonrückblick | Herren 40

Den Damen 30 herzlichen Dank für die Durchführung der offi  ziellen Eröff nung der 
Saison 2018 am Sonntag, den 22. April. Der Bericht folgt im nächsten TUS‐Report. 

Herzlichen Glückwunsch an Natalie zur 
Vizemeisterschaft  bei den Bezirksmeis‐
terschaft en des Bezirkes Mitt elbaden 

natalie Haff ner Vizemeisterin bei den Bezirksmeisterschaft en

Vizemeisterin natalie Haff ner (links)

der Damen 40, die sich nach hartem 
Kampf erst im Match‐Tiebreak des drit‐
ten Satzes geschlagen geben musste. 

Platzbelegung 

Die Platzbelegung sollte wie in den ver‐
gangenen Jahren von Platz 6, 5, 4, 3, 2, 
1 erfolgen, um durch frühzeiti ges und 
regelmäßiges Bespielen auch die Plätze 
5 und 6 in einen guten Zustand zu ver‐
setzen. 
An dieser Stelle die Bitt e an alle, die Hin‐
weise am Eingang zu den Plätzen zu be‐
herzigen:
· die Plätze immer komplett  bis zum Be‐

grenzungszaun abziehen, nicht nur das 
Spielfeld, diese Maßnahme verhindert 
das Wachsen von Moos und sonsti gem 
Unkraut

· die Sonnenschirme beim Verlassen der 
Plätze bitt e schließen

· an besonders trockenen Tagen die Plät‐

ze vor und nach dem Spiel ausreichend 
beregnen. 

· die Gästemarken bitt e mit dem Ta‐
gesdatum und der Uhrzeit versehen

· das Spielen mit Gästen sollte bevorzugt 
auf den Plätzen 5 und 6 stattf  inden

Die Plätze und die abteilungsleitung 
werden es euch danken.
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Trainingszeiten 2018 sind:

Damen 30, Damen 40:
Mittwoch, ab 17 Uhr
Herren, Herren 30, Herren 40:
Dienstag, Freitag ab 18 Uhr
Herren 60, Herren 70:
Donnerstag ab 17 Uhr
Isolde`s Damen:
Mittwochvormittag

Spielplan 2018

DaTUm UHRzeIT GRUppe VeReIn VeReIn

Sa., 5. Mai 14 Uhr Herren 40 TUS Rüppurr 1 Post-SG 05 Pforzheim 1

So., 6. Mai 9.30 Uhr Herren TUS Rüppurr 1 FV Ettlingenweier 1

So., 6. Mai 9.30 Uhr Herren 30 FSSV Karlsruhe 1 TSG TUS Rüppurr/post

Di., 8. Mai 11 Uhr Herren 70 TUS Rüppurr 1 TC Bühl 1

Sa., 12. Mai 14 Uhr Herren 40 TUS Rüppurr 1 TC Durlach 2

Sa., 12. Mai 14 Uhr Herren 60 TUS Rüppurr 1 Post Südstadt Karlsruhe 1

Sa., 12. Mai 14 Uhr Damen 40 TC Bühl 1 TUS Rüppurr 2

So., 13. Mai 14 Uhr Herren MTV Karlsruhe 2 TUS Rüppurr 1

So., 13. Mai 9.30 Uhr Herren 30 TSG TUS Rüppurr/post Rauentaler TC 1

Di., 15. Mai 11 Uhr Herren 70 TC BW Bretten 1 TUS Rüppurr 1

Di., 5. Juni 11 Uhr Herren 70 TUS Rüppurr 1 TC BW Weiher 1

Sa., 9. Juni 14 Uhr Herren 40 TSG TC Grünwinkel/Bulacher TUS Rüppurr 1

Sa., 9. Juni 14 Uhr Herren 60 TSG TC Wiesental/TC Edelwe TUS Rüppurr 1

Sa., 9. Juni 14 Uhr Damen 30 TUS Rüppurr 1 SC Neuburgweier 1

So., 10. Juni 9.30 Uhr Herren SpVgg Durlach‐Aue 1 TUS Rüppurr 1

So., 10. Juni 9.30 Uhr Herren 30 TSG TUS Rüppurr/post TC GW Karlsruhe 1

Di., 12. Juni 11 Uhr Herren 70 TC Fohlenweide 1 TUS Rüppurr 1

Sa., 16. Juni 14 Uhr Herren 40 TC Bischweier 1 TUS Rüppurr 1

Sa., 16. Juni 14 Uhr Herren 60 TV Ispringen 1 TUS Rüppurr 1

Sa., 16. Juni 14 Uhr Damen 30 TUS Rüppurr 1 SSC Karlsruhe 1

Sa., 16. Juni 14 Uhr Damen 40 TUS Rüppurr 2 FV Ettlingenweier 1

So., 17. Juni 9.30 Uhr Herren TUS Rüppurr 1 TC Forchheim 1

So., 17. Juni 9.30 Uhr Herren 30 TC Diedelsheim 1 TSG TUS Rüppurr/post

Di., 19. Juni 11 Uhr Herren 70 TC Karlsruhe-West 1 TUS Rüppurr 1

Sa., 23. Juni 14 Uhr Herren 40 TUS Rüppurr 1 TC Sinzheim 1

Sa., 23. Juni 14 Uhr Herren 60 TUS Rüppurr 1 TSG Karlsruher SV Waldstadt‐/SSC

Sa., 23. Juni 14 Uhr Damen 30 TC Spöck 1 TUS Rüppurr 1

So., 24. Juni 9.30 Uhr Herren 30 TSG TUS Rüppurr/post Ötigheimer TC 1

Di., 26. Juni 11 Uhr Herren 70 TUS Rüppurr 1 Ski‐Club Brötzingen 1

Sa., 30. Juni 14 Uhr Herren 40 TC Karlsruhe-West 1 TUS Rüppurr 1

Sa., 30. Juni 14 Uhr Herren 60 TC BW Bruchhausen 1 TUS Rüppurr 1

Sa., 30. Juni 14 Uhr Damen 30 TC Bischweier 1 TUS Rüppurr 1

Sa., 30. Juni 14 Uhr Damen 40 TC BW Gaggenau 1 TUS Rüppurr 2

So., 1. Juli 9.30 Uhr Herren 30 TC RW Söllingen 1 TSG TUS Rüppurr/post

So., 8. Juli 9.30 Uhr Herren TUS Rüppurr 1 TC RW Durmersheim 1

Sa., 14. Juli 14 Uhr Herren 40 TUS Rüppurr 1 TC SV Ottenhausen 1

Sa., 14. Juli 14 Uhr Damen 30 TUS Rüppurr 1 TC im Wiesengrund 1

Sa., 14. Juli 14 Uhr Damen 40 TC Elchesheim‐Illingen 1 TUS Rüppurr 2

Sa., 21. Juli 14 Uhr Damen 40 TUS Rüppurr 2 TC RW Baden-Baden 2

So., 22. Juli 9.30 Uhr Herren Bulacher SC 1 TUS Rüppurr 1

Wir haben auch in diesem Jahr an folgenden Tagen zwei Heimspiele,  
die alle Plätze belegen:

Samstag, 12. Mai | Herren 40 und Herren 60 ab 13.30 Uhr 
Samstag, 16. Juni | Damen 30 und Damen 40 ab 13.30 Uhr 
Samstag, 23. Juni | Herren 40 und Herren 60 ab 13.30 Uhr 
Samstag, 14. Juli | Herren 40 und Damen 30 ab 13.30 Uhr

Vielen Dank für euer Verständnis!
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AnzeIGe

Jugend

Kinder/Jugendtraining

Clubmeisterschaften 2018

Für die Weihnachtsfeier haben sich Ju-
gendleiter und Trainer in diesem Jahr am 
Sonntag, den 14. Januar 2018 einen Be-
such im Lago‐Bowlingcenter ausgesucht. 
Jochen Müller berichtet: Über 20 Kinder 
hatten sich zum Bowling versammelt. Ei-
nige taten sich am Anfang noch schwer 

Wir haben über 30 Anmeldungen für das 
Sommertraining erhalten, was uns sehr 
freut. Die Planung läuft noch, die Kinder 
und Eltern werden aber rechtzeitig infor-
miert. Nachdem Timo Eckert in diesem 
Winter sein erstes Training gegeben hat, 

Bitte versucht, die Spiele so früh wie 
möglich durchzuführen. Dies ist für alle 
vorteilhaft. Jeder Teilnehmer ist für eine 

Aushang 01. Mai 2018
Meldeschluss und Auslosung 29. Mai 2018, 15 Uhr
Aushang der Spielpaarungen 30. Mai 2018
Abschluss der ersten Runde 25. Juni 2018
Viertelfinale bis spätestens 30. Juli 2018
Halbfinale 10. September 2018
Finale und Siegerehrung 15./16. September 2018

Bitte beachtet den Meldeschluss.

aber nach kurzer Zeit waren alle ange-
kommen und hatten richtig Spaß …
Zwei Stunden Bowling mit anschließen-
dem Essen waren mal wieder ein ge-
lungenes Event als Weihnachtsfeier. So-
gar die Bahnen haben es ohne größere 
Schäden überstanden.

wird er auch im Sommer unterrichten. 
Viel Erfolg.
Das Jugendturnier soll am Freitag, den 
27. Juli 2018 um 14 Uhr stattfinden. 
Liebe Kinder und Eltern, bitte den Ter-
min vormerken.

fristgerechte Durchführung verantwort-
lich. Haltet Euch bitte das Endspielwo-
chenende frei.

Die Tennisjugend bei ihrer Weihnachtsfeier im Bowlingcenter

Donnerstag, 10. Mai 2018, 11 Uhr:
Damenturnier
Samstag, 07. Juli 2018, 18 Uhr:
Sommerfest mit Jubiläum
Freitag, 27. Juli 2018, 14 Uhr:
Jugendturnier

Sonntag, 23. September 2018, 11 Uhr:
Weinturnier
Samstag, 20. Oktober 2018, 10 Uhr:
Anlage winterfest machen
Freitag, 10 november 2018, 19.30 Uhr:
Abteilungsversammlung 

Folgende Veranstaltungen haben wir für 2018 geplant

Der Bericht über unsere Fahrrad‐Tour am Sonntag, den 29. April 2018 folgt im nächs-
ten TUS‐report.

Wie im letzten TUS‐report bereits be-
richtet, werden wir bedingt durch unser 
Sommerfest, »Tennis on Tour« in diesem 
Jahr eine Pause gönnen. Im Schaukas-
ten am Pavillon und im Internet www.
tus‐rueppurr.de/abteilungen/tennis ver-

öffentlichen wir alles Interessante und 
Wissenswerte. 
Ich wünsche Allen eine erfolgreiche und 
angenehme Saison und den neuen Mit-
gliedern eine gute Integration.
 WB
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Unsere Sportstunden in der Wintersai‐
son in der Albschule waren gut besucht. 
Jeden Montag von 18 bis 20 Uhr fan‐
den sich 25 bis 30 Teilnehmer zu den 
Übungsstunden ein. Die Übungsleiter 

Neben dem Sport für Senioren pfl egen 
wir ein interessantes, geselliges Miteinan‐
der. Wir freuen uns sehr über neue Sport‐

Gunter, Hubert und Peter bieten hier ein 
abwechslungsreiches Programm an.

Ab 2. Juli 2018 fi nden die Sportstunden 
wieder auf der Platzanlage des TUS statt .

freunde. Einfach montags um 18 Uhr zu 
einer Schnupperstunde in die Sporthalle 
der Albschule kommen. PJ

Sportstunden

Sonstiges

Wilfried Richter (80 Jahre) 5. März
Mitglied seit 1997

Dieter Born (65 Jahre) 20. April
Mitglied seit 1998

Bernhard Roth (85 Jahre) 25. April
Mitglied seit 2004

Gerhard Wippert (70 Jahre) 30. April
Mitglied seit 2015

Hans Triska (80 Jahre) 20. Mai
Mitglied seit 1982

Bernd Klostermann (80 Jahre) 22. Mai
Mitglied seit 1977

Geburtstage

Termine 2018:

Ab Mai am zweiten Donnerstag

des Monats Radtour.

03. 05. Frühjahrsevent

23. 07. Grillfest

22. 09. Jahresausfl ug 
 mit Damen

16. 11. Herrenessen

Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW)Turner-Gruppen-Wett streit (TGM/TGW) MontagsturnerMontagsturnerMontagsturner

Wann: Montags von 16.30 – 18.00 Uhr 
 in der Eichelgartenhalle Rüppurr

Beschreibung: Trainingsinhalt ist das Bodenturnen. 
 Nach ca. zwei Jahren kommt das Tanzen hinzu. Das Training
 wird dann nach und nach um weitere Trainingstage 
 (Freitagnachmitt ag und Samstag morgen) erweitert.

Insgesamt können wir maximal 12 Mädchen annehmen. 
Es handelt sich hierbei um eine reine Wett kampfgruppe. Deshalb werden wir 
das Training bis zu den Weihnachtsferien als Probetraining durchführen.

Bitt e rufen Sie mich nach den Sommerferien an, um Ihre Tochter zum 
probetraining anzumelden. Dann kann man auch Fragen Ihrerseits klären. 

Sie erreichen mich am besten dienstags und mitt wochs zwischen 17 – 19 Uhr 
unter der Telefonnummer (07 21) 88 83 06. Ich freue mich auf Ihre Anrufe. 

Mit freundlichen Grüßen
Ute Backes‐Haag

START eIneR neUen
SCHÜLeRMAnnSCHAFT
Jahrgang 2012 ab 1. Oktober 2018

NEU
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AnzeIGe

Leichtathle� kLeichtathle� kLeichtathle� kLeichtathle� kLeichtathle� kLeichtathle� k

news aus der Leichtathle� kabteilung

15. Rißnertlauf

Am 24. Januar 2018 fand die diesjährige 
Abteilungsversammlung der Leichtathle‐
ten statt . Thomas Stahl und Jutt a Dresch 
wurden für zwei Jahre als Abteilungslei‐
ter wiedergewählt.
Die neue Wett kampfsaison für die Schü‐
lerinnen und Schüler begann am 24. Fe‐
bruar 2018 mit dem Hallenspor� est in 
Langensteinbach, wohin die Übungslei‐
ter Soeren Krause und Felix Leuser ihre 
Trainingsgruppe begleiteten.
Die jungen Leichtathleten hatt en Freude 
bei Disziplinen wie Additi ons‐, Ziel‐ oder 
Hochweitsprung, dem Stoßen von Me‐

Normalerweise ist unser traditi onell 
am 3. Sonntag im März stattf  indender 
Rißnertlauf über 15‐km und über 5‐km 
ein Frühlingsklassiker, der die aus der 
Region zum TUS Rüppurr angereisten 
Läuferinnen und Läufer durch den auf‐
blühenden Oberwald führt. Nicht so bei 
der 15. Aufl age des Laufs am 18. März. 
Ein Wintereinbruch brachte in der Nacht 
vor dem Lauf nicht nur Kälte, sondern 
auch Eis, Schnee und Matsch auf die 

dizinbällen und dem Sprinten aus ver‐
schiedenen Lagen.
Bei den Badischen Hallenmeisterschaf‐
ten U 16, die am 18. Februar 2018 in 
Mannheim stattf  anden, siegte die im Tri‐
kot der LGR Karlsruhe startete Sharleen 
Klein in der Altersklasse W 15 im Lauf 
über 300 m in 45,14 sec. Damit wurde 
sie überlegen Badische Meisterin.

Über 60‐m‐Hürden wurde Sharleen in 
9,4 sec Zweite. In ihrer Paradedisziplin, 
dem Hochsprung, konnte sie verlet‐
zungsbeding leider nicht antreten. 

Laufstrecken. So war die Veranstaltung 
eine besondere Herausforderung für die 
Teilnehmer, deren Zahl mit insgesamt 
365 deutlich geringer als üblich war. 
In diesem Jahr siegte über 15 km bei 
den Männern Jochen Uhrig von der TSG 
Weinheim in 0:51,55. Florian Scholl vom 
TUS Rüppurr Lauft reff  wurde in der Ge‐
samtwertung der Männer Vierter. Bei 
den Frauen gewann Lena Knirsch von 
der LGR Karlsruhe in 1:04,10. Gesamt‐

sieger über die Strecke von 5 km waren 
Marti n Diebold von Karlsruher Lemmige 
in 0:16,02 und Sarah He�  ch von der LGR 
Karlsruhe in 0:18:45.
Beim diesjährigen Rißnertlauf erziel‐
ten Mitglieder des TUS Rüppurr in den 
verschiedensten Altersklassen tolle Er‐
gebnisse: Über 15 km erreichten Podi‐
umsplätze: Florian Scholl (1. Platz M 30), 
Johanna Katzenberger (2. Platz W 35), 
Patricia Becker (1. Platz W 40), Rainer 
Dolde (1. Platz M 60), Jutt a Dresch (3. 
Platz W 60), Eberhard Misch (1. Platz 
M 80), Roman Joeres (2. Platz männli‐

che Jugend U 20). Über 5‐km gehörten 
zu den Siegern: Anton Meier (1. Platz 
männliche Jugend U 10), Fritzi Flury (2. 
Platz weibliche Jugend U12), Noel Krau‐
se (3. Platz männliche Jugend U 12) und 
Florian Gradwohl (1. Platz männliche 
Jugend U 16). Wie immer waren dem 
Rißnertlauf Zwergenläufe über 200 m, 
300 m und 600 m für die Drei‐ bis Acht‐
jährigen angeschlossen. Trotz Kälte und 
Schnee auf der Aschenbahn nahmen an 
den drei Läufen rund 40 Kinder teil, die 
sich im Anschluss alle über Medaillen 
und Urkunden freuten. Auch unsere eh‐

Kälte und Schnee gab es dieses Jahr beim Rißnertlauf. Start des 5-km-Laufs.
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renamtlichen Helfer, besonders die auf 
der Strecke, im Zielbereich und bei der 
Ausgabe von warmen Getränken an die 
Finisher hatten beim diesjährigen Riß-
nertlauf mit dem Winterwetter sehr zu 
kämpfen. 
Herzlichen Dank an alle, die dabei 
waren! Auch für die zahlreichen Ku-
chenspenden, die das bei unseren Gäs-
ten beliebte Kaffee‐Kuchen‐Buffet berei-
cherten, sei wieder herzlich gedankt!

Auch die Helferinnen und Helfer waren Kälte und Schnee ausgesetzt.

Lauftreff 

Sportabzeichen – mit besonderem Angebot

Dringend gesucht: Übungsleiter*in

Kurz nach dem Rißnertlauf feierte der 
TUS Rüppurr Lauftreff seinen dritten Ge-
burtstag. Über zwanzig Läuferinnen und 
Läufer sind mittlerweile regelmäßig da-
bei. Da der Lauftreff ohnehin keine Win-
terpause kennt, gibt es schon so früh in 
der Saison tolle Ergebnisse, von denen 
hier nur einige genannt seien: 
Beim 28. Internationaler Volkslauf – 
rund um das Mercedes‐Benz Werk in 
Rastatt (4. März 2018) gewann Patricia 
Becker über die Halbmarathonstre-

Auch 2018 bieten die Leichtathleten des 
TUS Rüppurr die Abnahme der leichtath-
letischen Disziplinen des vom Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB) verlie-
henen Deutschen Sportabzeichens an. 
Dieses Angebot richtet sich nicht nur 
an die Vereinsmitglieder, sondern auch 
an alle interessierten Sportlerinnen und 
Sportler. Selbst Gelegenheitssportler 
können einen Versuch wagen und sich in 
verschiedenen Disziplinen ausprobieren.
Die Abnahme des Deutschen Sportab-
zeichens beim TUS Rüppurr findet im 
Sommerhalbjahr jeweils am letzten Frei-
tag des Monats um 18 Uhr auf der Plat-
zanlage statt. 

Da Monika Blenk und Julia Füller als 
Übungsleiterinnen ausscheiden, suchen 
die Leichtathleten dringend zwei neue 
Übungsleiter*innen für die Gruppe 
der Kinder (5 – 8 Jahre). Trainingsstun-
den sind immer dienstags, im Sommer 

cke die Altersklasse W 40 in 1:43,44. 
Beim 45 Osterlauf in Rheinzabern (31. 
März 2018) lief Tobias Scholl den Halb-
marathon in persönlicher Bestzeit von 
1:23,02 und wurde Zweiter in der Al-
tersklasse M35. Am 4. April 2018 waren 
sechs Lauftreffler beim Halbmarathon in 
Freiburg dabei. 
Das beste Ergebnis erzielte wiederum 
Patricia Becker, die in 1:45,28 unter 164 
Starterinnen ihrer Altersklasse W 40 her-
vorragende Zehnte W 40 wurde.

Die Termine 2018 sind: 
25. Mai | 29. Juni | 27. Juli | 31. August 
und 28. September. 
Als besonderes Angebot bieten unse-
re Übungsleiter in diesem Jahr Trai-
ningsstunden an, in denen die für das 
Sportabzeichen relevanten technischen 
Disziplinen (Weitsprung, Kugelstoßen, 
Hochsprung, Schleuderball etc.) unter 
fachkundiger Anleitung geübt werden 
können. Die Termine dafür sind jeweils 
eine Woche vor der Sportabzeichen‐Ab-
nahme ebenfalls um 18 Uhr auf der Plat-
zanlage. 
Also am: 18. Mai | 22. Juni | 20 Juli
24. August | 21. September

17 – 18 Uhr auf der Platzanlage. In die-
sen Übungsstunden geht es darum, 
unseren Jüngsten Freude an der Bewe-
gung zu vermitteln und sie spielerisch 
an die leichtathletischen Übungen her-
anzuführen.R. Dolde vom Lauftreff trotzte der Kälte.Das Buffet war wieder reich gedeckt.  
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AnzeIGe

Wer sich für diese schöne Aufgabe in‐
teressiert, meldet sich bitt e bei den 
Leichtathleten oder bei der Geschäft s‐

stelle des TUS Rüppurr. Bei Bedarf wird 
selbstverständlich eine Übungslei‐
ter‐Fortbildung ermöglicht.

Terminankündigung: Vereinsmeisterschaft en

erwachsene

Bitt e folgenden Termin vormerken: 
Die diesjährigen Leichtathleti k‐Ver‐
einsmeisterschaft en der Kinder, Schüler 
und Jugendlichen fi ndet am Dienstag, 
10. Juli 2018 ab 17 Uhr auf der Platz‐

Damen 1 | Regionalliga
Nach dem knappen Entrinnen des Ab‐
sti egs in der letzte Saison hat es trotz 
der zweiten Chance dieses Mal dann 
doch nicht gereicht. Durch eine neue Mi‐
schung in der Mannschaft  und die not‐
wendige Findungsphase liefen die Spiele 
am Anfang ziemlich holprig. Vereinzelt 
konnten wir Punkte in 5‐Satz‐Spielen 
holen, für einen Sieg sollte es aber nie 
so ganz reichen. Trainer Daniel ver‐
suchte verschiedene Aufstellungen, die 
streckenweise zu besseren Ergebnissen 
führten, trotzdem sah es auch nach der 
Weihnachtspause weiterhin kriti sch aus. 

Damen 3 | Landesliga
Mit unserem neuen Trainer Edu und ei-
nem doch recht großen Kader war vor 
der Saison das Ziel eigentlich klar: Wir 
wollten Meister der Landesliga werden 
und in die Verbandsliga aufsteigen, auch 
wenn wir schon vorher wussten, dass 
das keine leichte Sache werden wird. 
Leider mussten wir schon in der Hin‐
runde durch Verletzungen auf einige 

anlage statt . Im Anschluss daran ver‐
anstalten wir für alle Mitglieder der 
Leichtathleti k‐Abteilung das diesjährige 
Abteilungsfest. 
 Jutt a Dresch

Aber dann, beim vorletzten Spiel der Sai‐
son gegen Burladingen, hat es endlich 
geklappt! Unser erster, wohlverdienter 
Sieg (mit kräft iger Unterstützung durch 
Damen 2) war endlich eingeheimst. Der 
Block stand felsenfest, lange Ballwechsel 
wurden souverän gelöst und mit einem 
letzten Rest Kraft reserven konnten wir 
uns den letzten Satz ganz zweifelsfrei 
sichern und damit endlich und lang er‐
sehnt ein Spiel gewinnen. Jetzt wartet 
also die Oberliga mit neuen Abenteuern 
auf uns, die nur darauf warten von uns 
bestritt en zu werden!

Spielerinnen verzichten und spätestens 
zur Winterpause war allen klar, dass 
der Meisterti tel in immer weitere Ferne 
rückt. Auch in der Rückrunde blieben die 
Verletzungen nicht aus und unser Kader 
schrumpft e sogar noch weiter, allerdings 
diesmal aus erfreulicheren Gründen: Es 
gibt Nachwuchs! Mithilfe einiger Spie‐
lerinnen aus Damen 4 und Neuzugän‐

VolleyballVolleyballVolleyball
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gen konnten wir trotzdem immer eine 
ordentliche Mannschaft aufstellen, 
auch wenn nicht selten nur zwei oder 
drei Stammspielerinnen auf dem Feld 
standen. Die wichtigen Spiele konnten 
wir weiterhin für uns entscheiden und 
standen somit während der kompletten 
Rückrunde auf dem 3. Platz. Erst am letz-
ten Spieltag gegen die späteren Meister 
vom TSV Mühlhausen mussten wir uns 
nach einer Niederlage vom Treppchen-
platz verabschieden und beendeten 

die Saison auf dem 4. Platz. Unter den 
gegebenen Umständen können wir mit 
dem Ergebnis zufrieden sein, auch wenn 
wahrscheinlich mehr drin gewesen 
wäre.
Für die nächste Saison müssen wir leider 
einige Abgänge verbuchen, dafür rücken 
mehrere Spielerinnen aus Damen 4 nach 
und wir hoffen auf weitere Neuzugänge, 
mit denen wir eine stabile, motivierte 
und leistungsorientierte Landesliga-
mannschaft aufbauen können.

Damen 4 | Kreisliga
Unser junges Team hatte einen tollen 
Start in die Saison 2017/18. Gleich zu 
Beginn konnten die ersten drei Spiele 
gewonnen werden und somit platzier-
te man sich schon bereits recht früh im 
oberen Drittel der Tabelle. Mit viel Elan 
arbeitete jede Spielerin daran sich weiter 
zu entwickeln, und gemeinsam versuch-
te man als Mannschaft das Zusammen-
spiel zu festigen. Großartige Unterstüt-
zung gab es auch von einzelnen Mädels 
aus unserer U 16, die an einigen Spielta-
gen das Team erfolgreich unterstützen 
konnten und sich somit auch schon für 
die kommende Saison empfohlen ha-
ben. Ende März fand für unsere Damen 

Am 18. März 2018 führte unser Weg 
über eine teilweise schneebedeckte 
Autobahn in Richtung Osten ins würt-
tembergische Backnang. Es standen 
die Regionalmeistermannschaften der 
Damen Ü 31 auf dem Programm. Kaum 
dass wir die Halle betraten, ging es auch 
schon mit dem Einspielen los. Der Spiel-
modus war »Jeder gegen Jeden« in zwei 

Nach erfolgreichem Klassenerhalt in der 
Saison 2016/2017 und verstärktem Ka-
der starteten die Herren 1 zuversichtlich 
in die Saison 2017/2018. Leider blieb 
das große und erhoffte Erfolgserlebnis 
aus. Zu oft mussten wir auf wichtige 
Spieler verzichten und konnten auch 
nicht die Leistung abrufen, welche wir 
in der Saison zuvor gezeigt haben. Viele 

Und schon wieder ist eine Volleyball-
saison zu Ende und während schon die 
ersten verrückten Sandsportler sich auf 
die Beachvolleyballfelder verziehen, ist 
es an der Zeit für die Herren 2 der VSG 
ein Fazit über die vergangene Saison zu 
ziehen.
Mit sehr hochgesteckten Zielen und ei-
nem riesigen Kader von über 15 Spielern 
ist die zweite Herrenmannschaft in die 
vergangene Landesligasaison gestar-
tet. Für die Tabellenspitze hat leider die 

4 der letzte Spieltag in der Kreisliga statt. 
Obwohl der zweite Tabellenplatz schon 
fest stand, war trotzdem klar, dass nie-
mand dem ungeschlagenen Tabelleners-
ten etwas schenken wollte. Trotz einer 
knappen 2:3 Niederlage ist ein toller 
Saisonabschluss geglückt und unsere 
Damen 4 hat sich gleichzeitig auch für 
das Aufstiegsspiel in die Bezirksklasse 
qualifiziert. Bis Anfang Mai muss jetzt 
also noch fleißig trainiert werden, damit 
am 5. Mai alle fit für die Relegation sind. 
Aber egal in welcher Spielklasse unsere 
Damen in der nächsten Saison an den 
Start gehen, alle können stolz auf eine 
tolle Saison zurück blicken.

Gewinnsätzen. So durften wir das erste 
Spiel gegen Offenburg antreten. Wir be-
nötigten einen Satz, um ins Spiel zu kom-
men. Im zweiten konnten wir zeitweise 
in Führung gehen. O‐Ton Michel: »Das 
sieht ja richtig nach Volleyball aus!« Ob-
wohl wir immer besser ins Spiel fanden, 
verloren wir dann mit 0‐2 gegen die wie-
dererstarkten Offenburger Spielerinnen. 

Spiele haben wir knapp und teils auch 
etwas unglücklich verloren. In der aus-
geglichenen Oberliga reichten dann die 
5 Siege und insgesamt 17 erzielten Punk-
te leider nicht zum Klassenerhalt aus. 
Nächste Saison greifen wir also wieder in 
der Verbandsliga an und freuen uns auf 
neue Gesichter und jeden Zuschauer.

Konstanz gefehlt, über die ganze Saison 
hinweg guten und soliden Volleyball zu 
spielen. Dennoch hat die Mannschaft 
spielerisch einen Schritt nach vorne ge-
macht. Jetzt geht's aber erstmals in den 
Sand, anschließend in die Vorbereitung 
und dann wird man sehen, wie die neue 
H 2 für die kommende Saison aussehen 
wird. Bis dahin, sagen wir danke an alle 
die uns die Saison über unterstützt ha-
ben und freuen uns auf die nächste; in 
diesem Sinne: Uuuuuuuund Tschüss!

Damenplus | Und wieder an erfahrungen gewonnen!

Herren 1 | Oberliga

Herren 2 | Landesliga

Im zweiten Spiel ging es dann gegen den 
deutschen Meister MTV Stuttgart. Ziel 
war es, wenigstens 10 Punkte pro Satz 
zu erreichen. 
Dies gelang uns dann auch. Im letzten 
Spiel ging es gegen den Ausrichter Und 
die Heimmannschaft Backnang. In den 
letzten Jahren hatten wir immer das 
Nachsehen. 
Diesmal gelang uns nach einem ausge-
glichenen Spiel ein 2:1 Sieg. Nach die-
sem schönen Abschluss ließen wir den 
Spieltag zufrieden beim Italiener in ge-
mütlicher Runde ausklingen.
Nächstes Jahr auf ein Neues!? Jetzt freu-
en wir uns auf die Beachsaison 2018. Gruppenfoto der Damenplus
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In der Bezirksliga beenden die Herren 
eine schwierige Saison, die sämtliche 
Höhen und Tiefen bereithielt, auf einem 
versöhnlichen 5. Platz. Der ungewöhnlich 
schlechte Saisonstart und die sensatio-
nelle Aufholjagt, über die im TUS Report 
ja auch berichtet wurde, müssen nun 
im Nachgang und zur Vorbereitung auf 
die neue Saison genau analysiert wer-
den. Mit dem Platz im Mittelfeld kann 
man schlussendlich voll und ganz zufrie-
den sein, aber die dafür nötige Leistung 
muss auf jeden Fall konstanter abrufbar 
sein. Das ist ein Ziel für die zukünftige 
Trainingsgestaltung. Erst recht, weil die 
Schwächephasen meist hausgemacht 
waren und wir mit den Siegen gegen die 

Viel Spaß hatten die Spieler der VSG 
Ettlingen Rüppurr bei ihren ersten ba-
den‐württembergischen Volleyball‐Meis-
terschaften in der Altersklasse Ü 35. 
Gegen den 212 fachen Nationalspieler 
Christian Pampel (noch bis 2016 Profi) 
und seine Freunde, z. B. Beachvolley-
ball Olympia‐Dritter Jörg Ahmann und 
den 192 fachen Nationalspieler Micha-
el Dornheim als grandiosen Steller war 
klar, dass ein Sieg mehr als eine Über-
raschung wäre, aber dennoch kam es 
zu spektakulären Aktionen gegen die 
Legenden. 
Alle von uns gingen an ihr Leistungslimit 
und blieben unverletzt, trotz insgesamt 

beiden Tabellenführer die Leistungsfä-
higkeit bewiesen haben. Die Hoffnungen 
ruhen dabei auch auf den Neuzugängen, 
die ihre »Probezeit« nun hinter sich ha-
ben und in der kommenden Saison in die 
Stammaufstellung aufrücken sollen. Um 
dieses gut bewährte Konzept fortzufüh-
ren, benötigen wir aber auch weiterhin 
neue Spieler, und die Saison‐ bzw. Som-
merpause ist traditionell der beste Zeit-
punkt für einen Einstieg. Wer Interesse 
hat Volleyball zu lernen oder wer sein 
vorhandenes Können mal in einer Liga 
testen möchte, der ist herzlich eingela-
den, bei uns einzusteigen. Informationen 
gibt es am einfachsten direkt über den 
Trainer Mario Graetz.

drei Spielen an einem Tag. Fazit: Wir sind 
zwar nur Nummer 4 im Ländle, aber wir 
kommen wieder!

Herren 3 | Bezirksliga

Herrenplus | Spielen mit Legenden …

Gruppenfoto der Herrenplus  

Gruppenfoto der Jugen (U 12)
Jugend

Die engagierte Jugendarbeit unserer 
Volleyballabteilung trägt ihre Früchte, 
wir konnten nicht nur weiterhin einen 
Zuwachs an Jugendspieler/innen ver-
zeichnen, sondern es nahmen insgesamt 
neun Mannschaften an 48 Turnieren des 
Jugendspielbetriebs teil.
Aber beginnen möchte ich mit unse-
ren Jüngsten, den Ballschüler/innen 
(5 – 7 Jahre), diese treffen sich seit Sep-
tember 2017 jeden Dienstag mit Micha. 
Ziel ist es, dass die Kinder mit vielen ver-
schiedenen Übungen und Spielen ein Ge-
fühl für Ballspiele entwickeln und so hof-
fentlich hinterher auch zum Volleyball 
finden. Weiter geht es dann mit unseren 
U 12ern (8 – 11 Jahre), auch hier dürfen 
wir uns über eine hohe Trainingsbetei-
ligung freuen, mit viel Spiel und Spaß 
werden hier die ersten Volleyballgrund-
lagen gelegt und erste Spielerfahrungen 
im Duovolleyball (2 gegen 2) gesammelt. 
Leider haben nur wenige Kinder an den 
U 12 Turnieren teilgenommen, doch 
dann mit guten Ergebnissen.

U 12: Hut ab! Teilnahme an 48 Jugendturnieren

AnzeIGe
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Gruppenfoto der U 13  

Gruppenfoto der U 14 weiblichGruppenfoto der U 14 männlich

Erstmals sind wir diese Saison auch mit 
einer U 13 weiblich (10 – 12 Jahre) im 
Minivolleyball (3 gegen 3) angetreten. 
Dieses Angebot wurde so gut angenom-
men, dass wir in der laufenden Saison 
noch ein zweites Team nachgemeldet 
haben. 
Das erste Team hat sich gleich in der ers-
ten Saison für den Jugendverbandspokal 
qualifiziert, Ergebnis lag leider zum Re-
daktionsschluss noch nicht vor.

In der U 14 (11 – 13 Jahre) sind wir die-
se Saison gleich mit zwei weiblichen 
und einem männlichen Team beim Mi-
divolleyball (4 gegen 4) an den Start ge-
gangen. 
Das erste Team der Mädels konnte da-
bei im oberen Mittelfeld mitspielen 

Ab der U 16 (13 – 15 Jahre) wird dann (6 
gegen 6) auf dem Großfeld gespielt, wir 
waren wieder mit einem weiblichen und 
einem männlichen Team am Start. Hier 
fehlten den Mädels nur zwei Punkte zum 
Gewinn des Jugendverbandspokals, her-
vorragende Leistung! 

Mit einer teils schwachen Beteiligung 
am Training und den Spieltagen ist die 
U 18 (15 – 17 Jahre) stets unser Sorgen-
kind. Auch in dieser Saison haben die 
Jungs Mario wieder ein paar Nerven ge-
kostet und es wäre sicherlich mehr als 
ein guter Platz in der Tabellenmitte mög-
lich gewesen. Die Mädels haben wir die-
ses Jahr gleich in der Kreisliga mitspielen 

Nach der Hallensaison ist ja bekanntlich 
vor der Beachsaison und so bauten wir 
am 1. April (kein Scherz) unsere drei Fel-
der auf der Vereinsanlage mit der Hilfe 

U 13

U 14 U 16

U 18

und sich für den Jugendverbandspokal 
qualifizieren, Ergebnis lag leider zum 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Das zweite Team hat genau wie die 
Jungs mit viel Spaß und Spannung ers-
te Spielerfahrungen im unteren Bereich 
der Tabelle gesammelt.

Die Jungs hatten leider nur zwei Gegner 
und obwohl sie alle Spiele gewonnen 
haben, mussten sie die Tabellenspitze 
ärgerlicherweise abgeben, weil sie einen 
Spieltag mit nur vier Spielern angetreten 
sind. Aber auch das ist eine Spitzenleis-
tung!

lassen, das lief diese Saison zum Glück 
wesentlich stressfreier, siehe Bericht zur 
Damen 4.
Insgesamt können wir auf eine tolle 
Jugendsaison mit viel Spiel, Spaß und 
Spannung zurückblicken.
Großen Dank an alle Trainer/innen und 
Unterstützer/innen ohne euch wäre das 
alles nicht möglich!

einiger fleißiger Hände mit gewohnter 
Sorgfalt auf, um für den rasch aufkom-
menden Frühling bereit zu sein. Dieses 
Jahr hat sich das System der Felderbe-

Beachvolleyball
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setzung geringfügig geändert, so dass 
mehr Kapazitäten für Vereinsspieler 
als auch externe, spontane Nutzer ge‐
schaff en wurde. Näheres hierzu auf der 
Website www.volleyball‐vsg.de/beach 
unter Belegungsplan oder im Aushang 
an den Feldern. Nach der erfolgreichen 
ersten Episode des Vereinsturniers in 
der vergangenen Saison, richten wir 
dieses Jahr am 14. Juli 2018 wieder ein 
»Schleifchenturnier« für Vereinsmit‐
glieder aus. 
Details hierzu folgen noch per E‐Mail.

Halten Sie sich bitt e an 
unsere Hinweise 

auf der Sportanlage! Danke. 

 INFO
Orien� erungslauf (OL)Orien� erungslauf (OL)Orien� erungslauf (OL)Orien� erungslauf (OL)Orien� erungslauf (OL)Orien� erungslauf (OL)

Bei der Sportlerehrung der Stadt Karls‐
ruhe am 10. April 2018 im Südwerk Bür‐
gerzentrum Südstadt wurden an erfolg‐
reiche Sportlerinnen und Sportler des 
Jahres 2017 durch Sportbürgermeister 
Dr. Marti n Lenz und die stellvertretende 
Leiterin des Schul‐ und Sportamts Karls‐
ruhe Silke Hinken die Medaillen für be‐
sondere sportliche Leistungen verliehen. 

Geehrt wurden:
• Weltrekord‐Inhaber/innen und Euro‐

parekord‐Inhaber/innen
• Teilnehmer/innen an Weltmeister‐

schaft en oder Olympischen Spielen
• 1. bis 6. Sieger/innen bei 

Europameisterschaft en
• Deutsche Rekord‐Inhaber/innen
• 1. bis 3. Sieger/innen bei 

Deutschen Meisterschaft en
• 1. bis 3. Deutsche Pokalmeister/innen 

bzw. ‐sieger/innen
• 1. bis 3. Sieger/innen bei 

einer Universiade
• Deutsche Juniorenmeister/innen, 

Jugendbeste oder ‐meister/innen
• Süddeutsche Meister/innen

Bürgermeister Lenz hieß alle anwe‐
senden Sportlerinnen und Sportler mit 
kurzen Worten willkommen und drück‐

te seine Freude aus, dass er jedes Jahr 
so viele bekannte, aber auch neue Ge‐
sichter sieht. Er betonte besonders, 
dass »Sport Menschen verbindet und 
Gemeinsinn sti ft et«. Eingebett et in die 
Ehrung erfolgreicher Sportler war die 
Verleihung der Medaille für besondere 
Verdienste um den Sport. Aufgelockert 
wurden die Ehrungen durch drei be‐
eindruckende sportliche Einlagen der 
Tänzerinnen »2late2fas� orward« der 
TG Aue und des Keulen‐Jonglage‐Duos 
»Hoch Zwei«. 
Ungefähr 200 von 37 Vereinen gemel‐
dete Sportlerinnen und Sportler aus 44 
Sportarten wurden auf die Bühne ge‐
rufen, um ihnen die Medaillen und Ur‐
kunden mit Nennung der Leistungen zu 
übergeben. 

Geehrt wurden folgende Mitglieder des 
TUS Rüppurr für ihre Leistungen 2017:
Julia Gerstberger, Verena König, pia 
Schommer, Katrin Vedder, Sabine Gai-
ßer, Chris� ne Keller, Katharina Dirr, 
Chris� ne Lauinger, Sarah Herpertz, eva 
Danker, Katja Hoff mann, Fabienne Wro-
bel, Saskia Wendl: 
Deutscher Meister im Turn(er)gruppen‐
wett streit TGM (Senioren 30 +)

Sportlerehrung der Stadt Karlsruhe

AnzeIGe
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9 8 7 1
4 1 5

5 2 3

6 8 9
5 7 9 8
1 3 7

8 7 4

2 9 4
9 8 6 2

Schickt uns doch Euren Witz der ausgabe 
an tus-report@tus-rueppurr.de

In öff entlichen Toilett en wird das 

Klo, das dem Ausgang am nächsten 

liegt, am wenigsten benutzt, das 

mitt lere am häufi gsten.

Spiel & Spaß 
beim TUS Rüppurr

Wie viele erbsen passen in 

ein leeres Glas?

eine, danach ist es nicht 

mehr leer!

Erik Döhler: 
Deutscher Hochschulmeister im Orien‐
ti erungslauf (Herren).
Uta Spehr: 
Deutsche Meisterin Langstrecke im 
Mountain‐Bike Orienteering (W 50).
Bernd Döhler: 
Deutscher Vizemeister Langstrecke im 
Mountain‐Bike Orienteering (M 60) und 
3. Platz Deutsche Meisterschaft en Mit‐
telstrecke im Orienti erungslauf (H 60).

Wir gratulieren allen ausgezeichneten 
Sportlerinnen und Sportlern des TUS 
Rüppurr für diese Ehrung. Bernd Döhler

Das TUS-Meister-Team im TGM mit ihrer Trainerin Ute Backes-Haag.

Die TUS-Sportler erik Döhler, 
Uta Spehr und Bernd Döhler (v. l. n. r.)

 der Orienteering-Sportarten.
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GeBURTSTAGeGeBURTSTAGeGeBURTSTAGe

Der TUS Rüppurr gratuliert herzlich den Mitgliedern, die in der Zeit vom 1. Juni 
2018 ‒ 1. September 2018 Geburtstag haben. Alle Vereinsmitglieder, deren Geburtstag 
auf dieser Seite nicht veröff entlicht werden soll, bitt en wir um schrift liche Mitt eilung 
an die Redakti on.

Wir heißen folgende neue Mitglieder beim TUS Rüppurr herzlich willkommen:

neUe VeReInSMITGLIeDeRneUe VeReInSMITGLIeDeRneUe VeReInSMITGLIeDeR

name Geburtstag Alter

Max Bernauer
Melanie Blum
Sti ne Boisen
Rainer Dolde
Fritzi Flury
Clara Füller
Carla Gremmelmaier
Lina Heck
Linnea Jänig
Jara Jost
Julius Jung
Hans‐Joachim Kämmerer
Mila Payandeh
Carlott a Rietschel
Emely Schillinger
Linus Siegrist
Tim Thost
Sophie Treffl  ich
Sara Unser
Mirijam Westram
Jonathan Weygand
Moritz Wünsch
Cian Zapf
Madeleine Zoth
Enis Can Baykal
Karl Boes
Sarah Maria Bojanovic

Hanne Brender
Michael Eckerle
Tina Eisele
Maris Haaß
Philipp Hornung
Jonas Kirsch
Tilmann von Au 
Roman Weibert
Ivonne Winterle
Aila Biermann
Jan Gerhardus
Dorothee Struck Gerhardus
Eva Gerhardus
Philipp Gerhardus
Jana Struck Gerhardus
Hanna Struck Gerhardus
Maurizio Grilli
Andreas Hülsheger
Ute Hülsheger
Alexander Mädche
Ellen Mädche
Tamino Mädche
Cora Öfner
Markus Prolingheuer
Luise Kärger Prolingheuer
Marika Prolingheuer
Emil Prolingheuer

Else Schäfer 03.06.1924 94
Armin Walter 03.06.1927 91
Be�  na Schulze 04.06.1968 50
Lilo Geisel 13.06.1924 94
Gerda Adler 17.06.1933 85
Hans‐Peter Morsch 19.06.1943 75
Walter Stock 19.06.1948 70
Patricia Buchholz 24.06.1968 50
Trudel Krebs 25.06.1938 80
Maria Gries 28.06.1938 80
Heike Reick 04.07.1968 50
Charlott e Müller 06.07.1943 75
Gisela Wenzel 15.07.1933 85 
Margit Jeß 23.07.1948 70
Adelheid Wieland 25.07.1948 70
Sonja Walter 28.07.1933 85
Waltraud Kihr 01.08.1928 90
Ingeborg Müller 04.08.1926 92
Helmut Augenstein 13.08.1948 70
Robert Kraft  14.08.1948 70
Loni Held 28.08.1943 75
Frank Stoll 28.08.1968 50
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Merkzett el
Termine auf einen Blick:

02.06.2018 TGM/TGW BW-Meisterschaft en

 in Weinheim

14.06.2018 Seniorenstamm� sch um 17 Uhr

12.07.2018 Seniorenstamm� sch um 17 Uhr

09.08.2018 Jahresausfl ug der Senioren

 um 9.30 Uhr

QR‐Code zu unserer TUS Rüppurr‐Website

Vereinsgelände des TUS Rüppurr



 INFO TUS RÜPPURR

»SPANNUNG PUR«
beim TUS Rüppurr


